
Leitgedanke der Hospizgruppe Donau-Ries e.V. zum assistierten Suizid 

Ziele und Aufgaben unseres Vereins: 

Unser Ziel als Hospizverein ist es, Menschen an ihrem Lebensende und deren Angehörige auf 

diesem Weg zu begleiten. Wir wollen sie durch aktive und umfassende Betreuung und Beratung 

unterstützen, ein lebenswertes und würdevolles Leben bis Zuletzt zu ermöglichen. Wir haben hohen 

Respekt vor dem Selbstbestimmungsrecht eines jeden Menschen.  

Eine unserer zentralen Aufgaben ist es, die Öffentlichkeit über die Möglichkeiten der Unterstützung 

durch Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter und die palliative Versorgungsmöglichkeiten zu 

informieren. Wir setzen uns dafür ein, die hospizlichen und palliativen Strukturen in unserer Region 

weiter auszubauen. 

Was können wir nicht leisten: 

Wir respektieren und achten den Wunsch von Menschen, ihr Leben selbstbestimmt zu beenden. Es 

gehört, ausdrücklich nicht zu den Aufgaben der in der Hospizgruppe Donau-Ries e.V. organisierten 

ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter, bei der Planung, Vorbereitung und 

Durchführung des assistierten Suizids anwesend zu sein oder in irgendeiner Form mitwirkend tätig 

zu werden. Dies gilt auch für alle im Hospizverein Donau-Ries e.V. angestellten KoordinatorInnen. 

Was können wir leisten: 

Unser Handeln ist getragen von dem Respekt vor den Bedürfnissen und Wünschen der Einzelnen. 

Daher lassen wir schwerkranke und sterbende Menschen in ihrer existenziellen Not nicht allein. Wir 

halten einen offenen und respektvollen Umgang mit Sterbe- und Suizidwünschen für unverzichtbar. 

Wir wissen, dass wir nicht alle Probleme lösen und Nöte lindern können, aber wir bieten an, nach 

möglichen Wegen zu suchen, die Situation zu verbessern oder weitere Hilfsangebote zu finden.  

Sollte es während einer Begleitung zum Wunsch auf einen assistierten Suizid kommen, obliegt es 

der Hospizbegleiterin oder dem Hospizbegleiter, ob er oder sie die Begleitung weiterführen möchte 

oder kann. 

 

Donauwörth, 21.04.2023 

gez. Hans Wenninger 
   (1.Vorstand) 

 

 


